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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 236 .

Sonntag , den 30 . August 1846 .

0 264 . 3 Heidelberg .

Bekanntmachung .
Höherer Anordnung zufolge wird vom 1 . September an der Transportdienst auf der Main -Neckar - Eisenbahn um

eine
^

rt
^
vermehrt .

^ ^ ^ sonach und bis auf weitere Bestimmung in nachfolgender Weise stattfinden :

U. In der Richtung von Heidelberg
nach Frankfurt .

Abfahrt in Heidelberg
,, » Mannheim
„ „ Friedrichsfeld
» ,, Ladenburg

» Großsachsen
» » Weinhcim .
» » Hemsbach .
» » Heppenheim
„ » Bensheim .
» „ Zwingenberg
" » Eberstadt .

Ankunft " Darmstadt
Abfahrt " do .

» » Langen
Ankunft v Frankfurt

Vor¬
mittags

ß2 °

6"
71 «

8 "
8 "
6"
7 -
7 ' -
72 »
731
^ 48
^ SS
8 «
8 "
8"
6"
g >»

9 "

Mit¬
tags

ll "
, ,43
12 '
12 ^
, - 33
12"
12 - '

1 ^
1 "
^ 2»
73 .
2 -
2 2«
243
3 »

Abends

5"
5 "
5 "
8 -
8 ' -
8"
6"
6"
6 -"
7 °
73 .

744
8
g24
8-°

II . In der Richtung von Frankfurt
nach Heidelberg .

Abfahrt in Frankfurt
Langen

Ankunft »
Abfahrt --

Ankunft

Darmstadt .
do .

Eberstadt
Zwingenberg
Bensheim .
Heppenheim
Hemsbach .
Weinheim .
Großsachsen .
Ladenburg .
Fricdrichsfeld
Heidelberg . .
Mannheim .

Vor-
mittags

8 ' °
6"
7 -
720
732
74 »

8 '
8 "
822
g33
844
9 ^
017

g3S
g33

Mit -

II -»
>223
iz47

1
1 >2
^30
, 4 .

1- '
2 -
2 >3

224
244
237
ZI «
ZI3

Abends

5 ' °
5 "
6 '
ß20
832
6"
7 '
7 "
722
733
744
8 *
8 "
g3 «

g33

824
8 "

In unmittelbarem Anschlüsse stehen die Züge der großh . badischen Staatsbahn :
all I .

») Der Vormittags 11 - - von Heidelberg abgehende Zug mit der Ankunft des Morgens
abgehcnden BahnzugS ,

b ) der Abends 5" von Heidelberg abgchende Zug mit der Ankunft des Vormittags 10 ' °

den Bahnzuges .
sä II .

» ) Der Vormittags 9- ° von Frankfurt ankommende Zug mit dem um 10 ' ° nach Freiburg
b ) der Nachmittags 3 ' ° von Frankfurt ankommende Zug . mit dem um 4- nach Offenburg

Aus Auftrag der Direktion der Main - Neckar - Eisenbahn .
Heidelberg , den 27 . August 1846 .

Die Verwaltung der Main - Neckar - Eisenbahn .
W i d ma n n .

um 6" in Offenburg

in Freiburg abgehen -

abgehenden Bahnzuge ,
abgehenden Bahnzuge .

vst . Battlehner .

0 219 . Karlsruhe .

für den

MtvÄv » - NI»Ü ALittvi - iriivlii .

Düsseldorfer Gesellschaft .
^ likalirten , am 1 . aickaiiKSiul .

V «,I > -
täglich 9 '/. Uhr Morgens direkt nach Köln , im Anschluß an den ersten Bahnzug von Karlsruhe ,
täglich Nachmittags um 3 Uhr bis Mainz , im Anschluß an den dritten Bahnzug von Karlsruhe und den ersten

von Freiburg ,
jeden Mittwoch und Sonntag nach Rotterdam -Am,terdam - London .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition ertheilt , wie bei allen Haupteisenbahnstationen Billete für
die ganze Route ausgegeben werden . .

Ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesellichaft und auf den Schiffen selbst Billete für die großh
bad . Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den 1 . Mai 1846 .

Großh . Post - und Elsenbahnamt .
v . Klcudgen .

vs «. Obermüller .

0 209 Karlsruhe .

WWI8(M IMMMIMkLMr .

Abfahrtsstunden vom is . Mai au täglich

nach Straßbnrg . nach Mainz
Morgens 5 Uhr . Miltags 2 Uhr .

direkt nach Köln 6 '/, Uhr Morgens , nach Ankunft des ersten ZugS von Heidelberg ,
„ Bingen 12 Uhr Mittags , nach Ankunft deS ersten Zugö von Kehl u . Offenburg,
„ Mainz 6 Uhr Abends , nach Ankunft deS zweiten ZugS von Freidurg.
Billete für die Fahrten ab Knielin gen und Mannheim werden auch hier

gegeben, sowie alle nähere Auskunft ertheilt die Agentur , Spitalstraße Nr . 61 .
Lll »8l « lovk .

A .

238 .3 Baden -

Gehülfengesuch .
Ein tüchtiger Arbeiter findet bei Unter¬

zeichnetem dauernde Beschäftigung .
Karl Wagner , Instrumentenmacher

in Baden -Baden .

welche zur Ucbernahme derselben Lust tragen , wollen sich
in Bälde Unter Vorlage ihrer Zeugnisse hierher melden .

Oberkirch , den 24 . August 1846 .
Großh . bad . Domänenverwaltung , Forst - und Amtskasse .

Barthol m eß .
< 0 254 .3 Karlsruhe . ( Gehülfen -

1 ^ stelle .) In der Apotheke einer Amtsstadt des
Mittelrheinkrcises ist auf künftige Michaelis eine

zu besetzen .
Wo L sagt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

242 .3 Mosbach .
kHÄ Fahruissvelsteigerung.

In Folge der Auflösung der
Eisenwerksgesellschaft Billig¬
heim wird auf Antrag der Be -
lhciligien Tagfahrt zur aber¬

maligen Versteigerung sämmtlicher nicht zur Einrichtung
der Werke gehörigen Fahrnisse auf

Dienstag , den « 5 . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr

anfangend , in loco Billigheim , anberaumt , und es werden
hierzu die Kaufliebhaber mit dem Bemerken eingcladen , daß
die Eisenwaaren zuerst zum Aufstreich kommen werden , und
daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolge , wenn auch der
Schätzungspreis nicht erreicht werken sollte .

Die Fahrnisse bestehen : in vorräthigem Schmied - , Guß -
und Schmelzeisen verschiedener Art , in ungefähr 15 Ztnr .
Messing , in Stahl und anderen Materialien ; sodann in
vorräthigen Eisenwaaren , als : Kunsthäfen , Büchsen , Schraub¬
stöcken, Schlössern , Kärsten , Pflügen , Drehbanktheilen ic . ; endlich
in Hausgeräthe , als : Schreinwerk , Betten sammt Weiß¬
zeug re ., zuletzt in zwei Wägen sammt den Ketten und
mehreren Radschuhen , in einem neuen Wcllbaum und
mehreren Balken und Dielen .

Mosbach , den 24 . August 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat Neudenau .

S t a r ck.
Vitt. Hcckmann ,
Theilungskommiffär .

s 256 . 3 Achern .

0 247 . 3 Oberkirch . ( Offene Gehülfen -
stell e .) Bei diesseitiger kombinirten Verrechnung ist die
ersteGehülfenstelle mit einem Gehalt von 5<X) ff . auf l . Novem¬
ber d . I . oder längstens in einem Viertellahr wieder zu
besetzen .

Diejenigen Herren Kameralpraktikanten oder Assistenten ,

Hausversteigerung .
Unterzeichneter läßt

Mittwoch , den 9 . Sept . d . I .,
ein zweistöckiges Haus , mitten am Marktplätze gelegen , wel¬

ches sich zu jedem Geschäft , besonders zu einem Kaufladen
sehr gut eignet , mit Scheuer , Stallung und Gemüsegarten ,
im Gasthof zum Adler dahier gegen annehmbare Bedingun¬
gen für Eigenthum versteigern ; während dieser Zeit kann
auch ein Kauf aus freier Hand abgeschlossen werden . Das
HauS sowie die Zugehörden kann man jeden Tag einsehen .

Ferner hat derselbe ein vollständiges , gutes Schmiedwerk¬
zeug , wobei besonders ein guter Blasebalg und ein unge¬
fähr 4 Zentner schwerer , ganz guter Ambos sich befindet ,
billig zu verkaufen .

Achern , den 27 . August 1846 .
Ignatz K 0 nrath ,

Schmiedmeister .
S 2t 1 . 3 Nr . 189 . Epplingcn ,

Amts Borberg .

Liege,ischastsverkauf .
Aus gantrichterliche Verfügung werden

die der Gantmaffe des Lehrers Springer
dahier zugehörigen Liegenschaften am

Mittwoch , den 16 . September d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung auSgesetzt , mit
dem Bemerken , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht wird . — Die Liegen¬
schaften sind Folgende : -

1 ) Ein dreistöckiges , zur Wirtschaft eingerichtetes Wohn¬
haus , mit einem großen Tanzsaale und 9 Wohnzim¬
mern , worunter ein gewölbter Keller sich befindet ,
einerseits die Straße nach Schweigern , anderseits
eigener Garten ;

2 ) 1 Morgen 29 Ruthen Garten bei diesem Hause ;
3 ) in diesem Garten befindet sich ein Badgebäude , 65

Fuß lang und 20 Fuß breit , mit Bakeinrichtung ,
nebst zwei Brunnen , wovon der eine überdeckt ist ;

4 ) 7 Morgen 2 Vrtl . 14 Ruthen 43 Fuß Ackerland ;
5 ) 2 Vrtl . 88 Ruthen 14 Fuß Wiesen bester LagS .

Die Gebäulichkeiten wurden in Folge einer aufgcfunde -
nen Heilquelle erbaut , welche im Garten eingefaßt und
nach anfgcnommener Analpse als alkalisch - erdiges Stahl -
waffer anerkannt ist. Die nähere Analpse dieses Wassers
und der Heilkraft desselben ist von Herrn Professor vr . Probst
in Heidelberg in den pharmazeutischen Annalen , Nr . 2,
März , April und Mai 1830 , Seite 3 , sowie in dem Uni -
versallerikon des Großherzogthums Baden von 1812 im
Archiv unter der Rubrik Borberg angegeben .

Nach der Beschaffenheit des Wassers und wegen ange¬
nehmer Lage der Gebäulichkeiten und des Gartens läßt sich
hoffen , daß der Ankauf dieser Liegenschaften für einen Sach -
verständigen nur von vortheilhafter Folge sepn kann .

Fremde Steigerer haben sich mit genügenden Vermögens -
Zeugnissen auszuweisen .

Epplingen , den 24 . August 1816 .
Bürgermeisteramt .

H e t t i n g e r .

s 215 .2 Osfcnburg . ( Holzversteigerung .)
Mittwoch , den 9 ., und Donnerstag , den 10 . Scptbr . d. I .,
werden aus Domänenwaldungen des Forstbezirks Gengen -
bach, Dist . Mooswald , durch die Bezirksforstei , mit Borg¬
frist von zwei Monaten bei hinreichender Bürgschaft , nach¬
benannte aufbereitete Holzsortimente der öffentlichen Stei¬
gerung ausgesetzt :

1423 Stämme tanncnes Bauholz ,
1047 Sägklötze ,

1 Stamm buchenes Wcrkholz ,

155

20 '/ , „ birkenes do .
438 '/, „ tannenes do .
317 ' /. tannene Prügel ,

1 '/ . erlene do .



1264

456t Stück Wellen ( aufgebunden ) ,
17,495 » » ( unaufgebunden ) .

Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens 9 Uhr im
Ankerwirthshaus zu Fabrik Nordrach , und wird am ersten
Tag das Bau - und Sägholz , am zweiten Tag das Brenn¬
holz der Versteigerung ausgesetzt .

Offenburg , den 24 . August 1846 .
Großh - bad . Forstamt .

v . Ritz
vckt . Huber .

71216 .3 Nr . 14,34l . Wolfach . ( SchulhauS -

bauversteigerung .) Der Bau eines Schulhauses
zu St . Roman , nach vorläufigem Kostenüberschlag

für Maurer 2085 fl . 3 kr.,
» Steinhauer 468 fl. 24 kr .,
» Zimmermann 1003 fl. 7 kr.,
» Schreiner 401 fl . 34 kr .,
» Schlosser 233 fl. 48 kr.,
» Glaser 189 fl . 4 kr-,
» Hafner 88 fl . — kr.,
" Blechner 436 fl. — kr .,
" Tüncher _ 99 fl . 34 kr -,_

wird am
4704 fl . 34 kr .,

d . 3-,Donnerstag , den 17 . Septbr
Vormittags ,

im Adlerwirthshause zu St . Roman einer Abstreichsver -

steigerung ausgesetzt .
Hierzu werden befähigte Bauunternehmer mit dem An

fügen eingcladen , daß in der Zwischenzeit Bauplan und
Bedingungen auf diesseitiger Amtskanzlei und bei dem
Ortsvorstand im Kinzigthal eingesehen werden können .

Wolfach , den 23 . August 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Fernbach .
71271 .3 Nr . 2198 . Bruchsal . ( Bekanntma¬

chung .)
I . U . S .

gegen
Dragoner Emanucl Zoller von Un -

teröwisheim ( Oberamts Bruchsal ) ,
wegen Diebstahlsverdacht .

In obiger Nntersuchungssache soll Lisette Kräner
von Menningen , deren gegenwärtiger Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist, einvernvmmen werden .

Die verehrlichen Polizei - und Gerichtsbehörden , in de¬
ren Bezirk sich die genannte Lisette Kräner aufhalten
sollte , werden in Dienstfreundschaft ersucht , dieselbe zum
Zwecke ihrer Einvernahme hierher zu weisen , oder wenig¬
stens ihren Aufenthaltsort hierher mitzutheilen .

Bruchsal , den 28 . August 1846 .
Das Kommando

des
Dragonerregiments Markgraf Maximilian Nr . I .

Der
Kommandeur des Regiments :

v . Hinkeldey ,
Oberstleut .

I s 266 .2 Frankenthal . ( Bekanntmachung .)
Der Schustergeselle Leonhard Rappert aus Aub ist der
Entwendung von nachbeschriebencn sechs silbernen Löffeln
zum Nachtheil des Gastwirths Schneider zu Heidelberg
beschuldigt , welche aber bei seiner Arretirung in Speper
und auch anderwärts nicht mehr vorgefunden wurden .

Bei Durchsuchung der Effekten dieses Beschuldigten da¬

gegen wurde ein Reisesack mit Reiseeffekten in dessen Besitz
angelrosfen , deren Beschaffenheit mit Wahrscheinlichkeit an -

nehmeu läßt , daß dieselben ebenfalls entwendet sepen und
dürften nach Ausweis der darunter befindlichen Papiere
einem gewissen Edward Blick , Rectorp aus Rolherhite
( England ) eigcnthümlich angehören . Da indessen der Auf¬
enthalt des gedachten Eigenthümers , welcher nach Inhalt
der in dem Reisesack befindlichen Belege in letztverfloffener
Woche von England über Belgien nach Köln , Mainz ,
Frankfurt und wahrscheinlich per Eisenbahn von Darmstadt
nach Friedrichsfeld gereist ist , bisher nicht ausgemittelt
werden konnte , so wird Gegenwärtiges mit dem Ersuchen
an die betreffenden Behörden veröffentlicht , genannten Rei
senden , welcher vielleicht seine Reise rheinautwärts nach der
Schweiz fortzusetzen im Begriffe ist, von obigem Inhalt in
Kenntniß zu setzen und denselben über die Umstände , unter
denen ihm gedachter Retsesack abhanden gekommen sepn
möchte , zu Protokoll zu vernehmen , welches mir sodann zu
den Akten gefällig mitzutheilen wäre .

Zugleich wird Jedermann , der über die oben berührten
entwendeten silbernen Löffel näheren Aufschluß zu geben
vermag , ersucht , bezügliche Wahrnehmungen der nächstbe
legenen Polizeibehörde oder direkt mir hierher mitzutheilen

Beschreibung der Löffel .
Die entwendeten Löffel bestehen aus 4 Stück mit 3 . 8 .

und 2 mit t . 8 . gezeichneten silbernen Eßlöffeln . Sie sind
sämmtlich ziemlich schwer ; die erster » mit ,,308 'r « <L

I, ft3j iiiiltr «, — letztere 2 aber mit "3 vv . Hit « versehen .
Frankenthal , den 22 . August 1846 .

Der königl . Untersuchungsrichter
Werner .

71228 .3 Nr . 25,860 . Bruchsal . ( Bekannt¬
machung .) Am 18 . d . M . wurde in Heidelsheim ein
Bursche arrelirt , der behauptete , daß er Joh . Jakob Maier
heiße , von Untcrhallau , Kantons Schaffhausen , gebürtig ,
und am 15 . d . M - aus dem Gefängnisse in Stuttgart ent
laufen zu sepn .

Da sich das Letztere als unwahr herausgestellt , so wer¬
den die Behörden , welche über diesen Burschen , dessen
Signalement hier folgt , nähere Auskunft zu geben ver¬
mögen , ersucht , unS baldmöglichst Mittheilung darüber
machen zu wollen .

Signalement des Joh . Jakob Maier :
Alter , 21 Jahre .
Größe , 5 ^ 4" .
Haare , schwarz .
Stirne , nieder und bedeckt.
Augenbrauncn , schwarz .
Augen , braun .
Nase , mittler .
Gesichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , braun .
Mund , mittler und aufgeworfen .
Zähne , gut .
Kinn , runv .
Backenbart , schwach .

Kleidung : Kamisol , Weste und Hosen von Zwillich ,
ebenso eine Kappe , letztere , sowie Hosen und Weste

mit k . V . und einem Wappen gezeichnet ; sogenannte
Pechschuhe und Socken .

Bruchsal , den 24 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

H a n r y .
D 274 .3 Nr . 20,088 . Müllheim . ( Fahndung .)

Dem Kaufmann Hoffmann Vogel von Frankfurt ,
welcher am , 7 . dieses . Morgens 5 Uhr , von Basel nach
Freiburg reiste , wurde unterwegs ein schwarzer , neuer ,
lederner Koffer mit Handgriff an beiden Seiten und zwei
vorzüglichen Schlössern versehen , entwendet .

Bornen , wo die Schlösser dazwischen , sind messingene
L) Platten befestigt , im Deckel des Koffers ist eine Ver
tiefung , in welcher sich links und rechts je ein Paar neue
« tiefel und mitten zwei Kartons mit Skripturen , Zigarren
Handschuhen rc . sich befanden .

Der Inhalt des Koffers ist folgender
1 schwarzer neuer Tuchrock ,
1 rothbrauner Sommertuchrock mit cere »e Seiden

futter ,
1 Paar neue schwarze Tuchhosen ,
i „ „ kleine quadrillirte Sommerhosen von

Leinen ,
1 , , „ schwarz - weiße „ Sommerhosen von

Wolle ,
2 schwarze Atlaswesten , die eine mit einem Umleg

die andere mit einem stehenden Kragen ,
4 — 5 neue ostindischc Foulards , ganz seiden ,
3 weißleinene Sacktücher mit 0 . U . in den Ecken, 12

weiß gestickt,
5 feine weiße leinene Hemden , auch 0 . u . 12,

>2 Paar weiße leinene . Socken , roth gestickt oder ge
zeichnet V. N . 12 ,

2 Nachthemden ,
2 weiße Piquekamisole ,
1 Paar weiße Unterhosen ,
1 schwarze lange gemachte Atlasbinde ,
1 weiß und schwarz gestreifte do .,
1 Paar gelbe Glacehandschuhe ,
i „ schwarze neue Handschuhe ,

i ..
, 1 geflochtener Kl »co » mit »»» cke <7olox »» ,
^ 1 Töpfchen Pommade ,

1 Stück weiße Seife ( Eiform ) ,
1 rundes hölzernes Schächtelchen mit Rasirscife ,
t Rasirpinsel ,
1 englisches Nasirmcffer ,
2 Haarbürstchen ,
2 Haarkämme ,
1 Paar gebrauchte Saffianpantoffel ,
1 Paar goldene Hemdenknöpfchen ( schwarz Emaille

mit Stein ) ,
1 Paar Hosenträger ,

50 Stück Havanazigarren .
Dies wird behufs der Fahndung auf die entwendeten

Gegenstände und des zur Zeit noch unbekannten ThäterS
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Müllheim , den 23 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt

Ku e n .

71 279 .3 Nr . 27,957 . Lahr . ( Diebstahl und
Fahndung .) Am Montag , den 24 . d. M ., wurden dem
Holzhändler Andreas Würz zu Meissenhcim 80 Fünffanken
thalcr mittelst Erbrechung eines Kastens entwendet .

In dringendem Verdacht , diesen Diebstahl begangen zu
haben , steht der vormalige Knecht des Bestohlenen , Jakob
Schneider aus Hoffenheim im Elsaß , welcher auch am
Montag , den 24 . d . M . , Abends , aus Meiffenheim ent
wichen ist.

Wir bringen dies Behufs der Fahndung auf den ge¬
nannten Schneider und die gestohlenen Gegenstände
zur öffentlichen Kenntniß , und ersuchen sämmtltche Behör¬
den , den Schneider im Betretungsfalle verhaften und anher
abliefern zu lassen .

Signalement
des entwichenen Jakob Schneider .
Alter , ungefähr 30 Jahre .
Größe , 5 ^ 5" .
Gestalt , stark und untersetzt .
Gcsichtsform , oval .
Farbe , gesund und gebräunt .
Haare , schwarz .
Slirne , gewölbt .
Augenbraunen , schwarz .
Nase , groß und dick .
Mund , etwas groß .
Bart , stark und schwarz .
Kinn , rund .
Besondere Kennzeichen , hat gebogene Beine .

Er trug bei seiner Entweichung einen blauen Ueberrock ,
ein blaues Uebrrhemd und einen weißen Filzhut .

Lahr , den 27 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

R o ß h i r t .
vllt . Flach .

0 277 .2 Nr . 15,929 . Baden . ( Aufforderung
und Fahndung . ) Der Soldat und Schustergesell Franz
Engel von hier , welcher unter 'm 10 . Februar d . I . von
dem großh . Kommando des Leibinfanterieregiments in
Karlsruhe Wanderlaubniß für s Inland erhalten , jedoch
ungeachtet der ihm gemachten Auflage seither keine Nachricht
von seinem Aufenthalte ertheilt hat , wird andurch aufge¬
fordert , sich

binnen 4 Wochen
um so gewisser dahier oder bei dem gedachten Regiments -
Kommando zu stellen , als er sonst des DeseriionSverdrechens
für schuldig erklärt , und mit der gesetzlichen Strafe belegt
werden würde .

Zugleich werden die resp . Polizeibehörden unter Mit -

theilung des nachstehenden Signalements ersucht , auf den¬

selben fahnden und im BetretungSfalle seine Einlieferung
bewirken zu lassen .
Signalement des Soldaten Franz Engel .

Alter , 23 Jahre 9 Monate .
Größe , 5 ^ 3 ' " .
Körperbau , mittler .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , braun .
Bart , schwach und schwärzlich .
Nase , breit .
Religion , katholisch .

Profession , Schuster .
Sonstige Merkmale , keine .

Baden , den 23 . August 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Theobald .
71270 . 1 Nr . 25,701 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Den 19 . d . M . entfernte sich
des Morgens ein Fremder , dessen Legitimationsurkunde
auf den Namen » Kaufmann Schmidt von Basel » lau¬
tete , aus einem hiesigen Gasthause , in welchem er vom
16 . d . bis dahin logirte , heimlich , mit Zurücklassung seiner
Zeche .

Da sich derselbe hierdurch einer Prellerei schuldig ge¬
macht har , so wird Kaufmann Schmitt hiermit aufgefor¬
dert , sich

innerhalb 14 Tagen
dahier zu sifiiren , und das ihm zur Last gelegte Vergehen
zu verantworten , widrigens weiter gegen ihn erkannt wer¬
den würde , was Rechtens ist.

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
den Kaufmann Schmidt , dessen Signalement nicht an¬
gegeben werden kann , zu fahnden , und ihn im BetretungS -
fall mittelst Schubs anher einzulicsern .

Bruchsal , den 22 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
71 227 .3 Nr ll,l74 . B o r b e r g . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der Hornist Johann Valen¬
tin Schulz von Lengenrieden , dessen Signalement unten
beigefügt ist, hat sich am 27 . v . M . heimlich aus seiner
Garnison in Rastatt entfernt .

ES wird derselbe daher aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten

bei seinem Ncgimentskommando oder bei diesseitiger Be¬
hörde zu stellen , widrigens er nach Umlauf gestatteter Frist
als Deserteur in die gesetzliche Strafe von 1200 fl . ver¬
fällt und seines GemeindebürgcrrechtS für verlustig erklärt
werden soll .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , den¬
selben im Betretnngsfall hierher einzuliefern .

Signalement .
Alter , 17 '/ , Jahr .
Größe , 5 ' 4" .
Körperbau , schlank .
Gesicht , gesund .
Augen , braun .
Haare , braun .
Nase , dick.

Anz u g .
Dienstmütze , Hautboistenrock ohne Gradzeichen , ein Paar

blaue Pontalons , Mantel ohne Gradzeichen .
Borberg , den 20 . August 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Kirchgeßner .

vllt . So 'mmer .
0 272 .3 Nr . 9785 . Philippsburg . ( Aufge¬

fundener Leichnam . ) Am 24 . d. M . wurde am
Rheinufer , unweit Rheinhauscn , ein männlicher Leichnam
gelandet , welcher schon mehrere Wochen im Wasser gelegen
sepn mag , und so in Fäulniß übergegangen war , daß sich
von ihm keine andere Beschreibung geben läßt , als daß er
eine Größe von 5 " 8" , «inen mittler » Körperbau , gute
Zähne und auf dem Hinterhaupte eine kleine Balggeschwulst
hatte .

Er war bekleidet mit einem Kamisol von hellblauer
Leinwand mit schwarzen hornenen Knöpfen , einer hellgrauen
wollenen Weste mit gelben metallenen Knöpfen , schwarzge¬
streiften Zwillichhosen , schwarzwollenen langen Strümpfen ,
Schnürschuhen , stark mit Nägeln beschlagen , einem ledernen
Hosenträger und leinenen Hemd « ohne Zeichen .

Wir bringen dies mit dem Ersuchen um Auskunft über
die persönlichen Verhältnisse des wahrscheinlich Verunglück¬
ten zur öffentlichen Kenntniß .

Philippsburg , den 26 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R e i ch l i n .
väi. Duffing ,

A. j .

71196 .3 Nr . 22,576 . Bühl . ( S ch u l d e n l i q u i -
dation .) Joseph Hensel ' s Eheleute von Balzhofen
beabsichtigen , mit ihren vier Kindern nach Nordamerika ans «
zuwandern .

Es werden daher alle Diejenigen , welche , aus was immer
für einem Grunde , eine Forderung an dieselben zu machen
»aben , aufgefordert , solche in der auf

Freitag , den 11 . Sept . d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

anberaumten Tagfahrt um so gewisser dahier anzumelden
und zu begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verholfen werden könnte .

Bühl , den 17 . August >846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .

71222 .3 Nr . 24,077 . Emmendingen . ( Schul -
denliquidation . ) Zur Liquidation der Schulden
des Christian L ö sch , seiner Ehefrau und Tochter , Anna
Maria Lösch , von Vörstetten , welche nach Amerika auS -
wandern wollen , wird Tagfahrt auf

Freitag , den 18 . Septbr . d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei angeordnet , und werden
alle Diejenigen , welche an dieselben Ansprüche zu machen
haben , aufgefordert , solche in der angcordneten Tagfahrt
anzumelden , da ihnen später diesseits nicht mehr hierzu
verholfen werden kann .

Emmcndingen , den 21 . August 1848 .
Großh - bad . Oberamt .

HippmanA .

71244 .3 Nr . 9079 . R h t i n b i s ch o fs h e i m . ( Schul -
en l iq u id a t i o n .) David Sonntag ' s Eheleute

von LeuteSheim haben um Erlaubnlß nachgesucht , mit ihren
Kindern nach Amerika auswandern zu dürfen .

Demzufolge wird SchuldenliquidationStagfahrt auf
Mittwoch , den 9 . September d. I .,

früh 8 Uhr ,
anberaumt , und werden deren Gläubiger mit dem Ansägen
hierzu vorgeladen , daß man ihnen später zu ihrer Befriedi¬
gung nicht mehr verhelfen könne , daher sie bei dieser Tag¬
fahrt ihre Forderungen geltend zu machen haben .

Nheinbischofsheim , den 22 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B od m an n .

E. Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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